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BILDUNG UND HYGIENE 
 

SANITÄRE ANLAGE FÜR EINE DORFSCHULE 

 
 

 
DIE SCHÜLER AM MORGEN AUF DEM VORPLATZ DER SCHULE- IM HINTERGRUND DIE GEMEINDEKIRCHE 
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Ein Salvatorianisches Bildungsprojekt 

 
1. Ziel 

 

Die St. John Vianney School hat derzeit keine Toiletten oder sanitäre Einrichtungen für die 399 

Schulkinder. Ziel des Projektes ist die hygienischen Umstände für die Schüler der St. John Vi-

anney School in Nongbah durch den Bau eines kleinen Sanitärblocks zu verbessern.  

 

2. Hintergrund 

 

a) Zahlen 

 

Die St. John Vianney School teilt sich in drei Sektionen mit Schülern im Alter zwischen 

4 und 16 Jahren 

 

 

 

 

Bereiche 

 

Mädchen 

 

Jungen 

Lehrer 

Männl.  Weibl. 

1 Primarschule in lokaler Sprache “Khasi”  

Kindergarten – 5. Klasse 

103 69 4 3 

2 Sekundarschule in lokaler Sprache “Khasi” 

6.– 10. Klassen  

52 41 1 4 

3 Englischsprachige Schule 

Kindergarten - 9. Klasse 

81 53 1 7 

 Gesamt 236 163 6 14 

 Kinder 399 
  

 

b) Ökonomische Situation  
 

Nongbah ist ein abgelegenes Dorf in 71 km Entfernung zu Shillong, der Hauptstadt des 

indischen Bundesstaates Meghalaya. Im Ort zählt nur ein sehr kleiner Prozentsatz der 

Einwohner zum Mittelstand. Der Großteil lebt in armen Verhältnissen von landwirt-

schaftlichen Erträgen, v.a. vom Anbau von Gemüse und Reis.  

 

c) Situation der Schule 

 

Da die Schule vor Jahren durch die Einwohner selbst gegründet wurde, wurden keine 

sanitären Anlagen für die Schüler eingeplant. Die Kinder müssen daher im Freien ihre 

Notdurft verrichten. Vor allem während der Regenzeit, die zwischen 4 und 5 Monate 
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pro Jahr andauert, aber auch aus gesundheitlichen und hygienischen Gründen sind die 

Umstände problematisch. Vor allem die Situation für die zahlreichen Mädchen würde 

sich durch Toiletten erheblich verbessern. 

 

3. Maßnahme 

 

Bau eines Sanitärblocks 

Dauer: 3 bis 4 Monate 

 

 

4. Resultate 

 

a) Verbesserung der hygienischen Umstände 

b) Getrennte Toiletten für Jungen und Mädchen 

c) Verbesserung der Gesundheitssituation 

d) Verbesserte Lernbedingungen 

 

 

5. Salvatorianer in Indien 

 

Die Salvatorianer waren unter den ersten Missionaren in Assam, Nord-Ost-Indien. Tatsächlich 

war, kurz nach der Gründung der Kongregation in Rom im Jahr 1881, das Gebiet Assam die 

erste Mission des Salvatorianer-Ordens. Da sich die Kongregation zu dieser Zeit aus sehr viele 

deutsche Patres zusammensetzte, wurden die Salvatorianer 1915 während des ersten Welt-

kriegs des Landes verwiesen. Jedoch kehrten sie im Jahr 1989 nach Indien zurück, zunächst 

erneut in den Nord-Osten des Landes. 

  

Heute zählt die indische Gemeinschaft 30 Patres, 4 Diakone und 16 Brüder. Sie sind verant-

wortlich für 4 Gemeinden und 5 Schulen. Gleichzeitig befinden sich 160 junge Männer in der 

Ausbildung. Sie werden in Bangalore (Karnataka), Nagaon (Assam), Warangal (Andhra Pra-

desh), and Shillong (Meghalaya) zu Priestern ausgebildet. 

 

Standorte der Salvatorianer erstrecken sich über 7 indische Bundesstaaten:   

➢ Karnataka, Telangana, Kerala, Tamil Nadu im Süden  

➢ Jharkhand im Norden  

➢ Meghalaya and Assam im Nordosten 

 

Derzeit kümmern sich Salvatorianer um rund 15.000 Gemeindemitglieder und 4.800 Schüler 

und Auszubildende mit Projekten im Pastoral-, Sozial- und Bildungsbereich. 

 

Nongbah ist die jüngste Mission des Vikariats, errichtet im Jahr 2016 mit der Ankunft von Pater 

Vimal Raj and Pater Lessmon Nongtdu. 
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8. Nachhaltigkeit 

 

Die St. John Vianney School wurde durch die lokale Bevölkerung initiiert und gebaut. Die Eltern 

und Dorfbewohner möchten mit ihren eigenen Mitteln zu einer Verbesserung beitragen: Ein-

mal durch finanzielle Beteiligung aus den eigenen, bescheidenen Einkommen, zum anderen 

durch handwerkliche Eigenleistungen. Wie für die Schule werden sie zukünftig auch für Repa-

raturen und Erhalt des Sanitärblocks die Verantwortung übernehmen.  

 

9. Budget 
 

 INR EUR 

Kosten Bauwerk 651.253 8.111 

Wasser- und Abwasser 100.000 1.245 

Strom 10.000 125 

Unvorhergesehenes 38.000 473 

Gesamtkosten 799.253 9.954 

 
 1 EUR = 80,31 INR  (Kurs vom 20.7.2018) 

 
 
 

  



5 
 

6. Bildanhang  
 

a) Leben in der Region Nongbah im Bundesstaat Megalayah 
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b) St. John Vianney School 
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